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„’S ist wieder Sommer“…
… zwar nicht so völlig unbeschwert, wie es im Song der Spider Murphy Gang aus 
den 1980er Jahren anklingt, aber doch so erfreulich eindeutig, dass es richtig er-
leichtert. Das unterkühlte Frühjahr nach dem zähen Winter ist passé. Wir machen 
uns wieder lockerer, kehren zurück zum vermissten Leben, zur lieb gewordenen 
Normalität. Das gilt auch für Aktivitäten in den Bergen. Der viele Schnee ist selbst 
in den höheren Lagen gewichen, die Vorgaben für Berghütten wurden gelockert, 
die Reisebedingungen erleichtert. Schöne Sommertouren stehen bevor, zu denen 
viele aufbrechen werden. Damit das möglichst gedeihlich funktioniert, propagiert 
der DAV auch für diesen Sommer das F.U.N.-Prinzip, das neben dem freudigen 
Genuss an unsere Verantwortung appelliert – „freundlich“ zu den Mitmenschen, 
„umsichtig“ gegenüber den Gefahren des Bergsports und „naturverträglich“ da 
draußen (siehe auch S. 26/27). Wer seine Mobilität naturverträglich, klimafreund-
lich gestalten will, der wird sich über die aufwendig recherchierte Karte freuen, 

die einen Überblick über die Anreiseoptionen mit Öffis aus dem süddeutschen 
Raum in die Ostalpen bis zum Hauptkamm gibt (S. 8/9). 
Unsere Anregungen für den Sommer reichen vom alpinen Klettern am Kaunergrat 
(S. 16) übers Bergwandern im Vanoise-Nationalpark (S. 34), vom Wandern im Frän-
kischen Bergland (S. 74), einer außergewöhnlichen Deutschlandtour (S. 68) bis 
zum Radausflug durch Württembergs Weinberge (S. 24) und einem Abstecher in 
die Naturwälder Polens und Rumäniens (S. 92). Ergänzt um relevante Informatio-
nen zum Gehen mit Stöcken, zu Bergseilen, Sportbrillen/Kontaktlinsen und zum 
Standplatzbau beim Klettern, wird in dieser Vielfalt hoffentlich Jede*r anregen-
den Lesestoff finden und sich inspirieren lassen. 
Im DAV-Bundesverband schreiben wir künftig gendersensibel, das heißt vor allem 
kreativ, um kein bestimmtes Geschlecht herauszustellen, und nutzen dabei auch 
den Genderstern. Das hilft dabei, Vielfalt abzubilden und eigene Sichtweisen zu 
hinterfragen (siehe auch S. 100). Alles fließt, und nichts bleibt wie es war und ist. 
Machen wir uns locker und sind dabei aufmerksam, maßvoll, vernünftig. Damit 
dem schönen Sommer auch ein guter Herbst folgen möge. Das wünscht sich
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